
 
 
 
Neues aus Bad Urach: 
 
Wirtschaftsfaktor Tourismus in Bad Urach –  

Ergebnisse der Analyse von dwif consulting München 
 
Im Jahr 2006 zählte Bad Urach 426 000 Übernachtungen in Betrieben 

und 600 000 Tagesgäste. Die Kurdirektion Bad Urach gab auf Grund 

der Bedeutung des Tourismus eine Analyse zum Thema „Wirt-

schafstfaktor Tourismus in Bad Urach“ bei dem Beratungsunternehmen 

für die Tourismus- und Freizeitbranche, dwif consulting München, in 

Auftrag. Nun liegen die Ergebnisse der Analyse vor. Sie beruhen vor 

allem auf der Auswertung von Übernachtungs- und Beherbergungssta-

tistiken, Statistiken zur Ermittlung der Kapazitäten nach Betriebsarten 

und Preiskategorien, Auswertung der Unterkunftsverzeichnisse, Inter-

netrecherchen sowie der telefonischen Befragung ausgewählter Perso-

nen und Leistungsträger, Grundlagenstudien des dwif und Plausibili-

tätskontrollen.  

 

Diese Untersuchung des Wirtschaftsfaktors Tourismus, übrigens erst-

malig in der Region der Schwäbischen Alb, gibt zum ersten Mal einen 

genauen Überblick darüber, wer am Tourismus verdient. 

 

An 1 026 000 Tagen besuchten 600 000 Tagestouristen Bad Urach und 

gaben im Durchschnitt 19 Euro pro Tag und pro Person aus – insge-

samt ein Bruttoumsatz von 11,4 Millionen Euro. Davon verdiente mit 

40,5 Prozent am meisten der Einzelhandel, gefolgt von den Dienstleis-

tungen (35,3 Prozent) und dem Gastgewerbe (24,2 Prozent). Am Ge-

samtumsatz im Tourismus sind die Tagesgäste mit 20,7 Prozent  betei-

ligt. 

 

Ein anderes Bild ergibt sich bei den Übernachtungen. Von den insge-

samt 426 000 Übernachtungen fielen 83,1 Prozent an gewerbliche Be-

triebe, 11,3 Prozent an die Campingplätze und 5,6 Prozent an die Pri-



vatvermieter. Die Übernachtungsgäste geben am Tag durchschnittlich 

117,20 Euro in gewerblichen Betrieben, 44,90 Euro bei Übernachtung in 

Privatquartieren und 20,20 Euro auf und außerhalb von Campingplätzen 

aus. An den Bruttoumsätzen durch Übernachtungsgäste in Betrieben 

(43,54 Millionen Euro) verdiente der Bereich Dienstleistungen 50,2 Pro-

zent (hier sind auch Leistungen von Krankenkassen und  sonstigen 

Versicherungsträgern enthalten), das Gastgewerbe 44,6 Prozent und 

der Einzelhandel 5,2 Prozent. Vom Gesamtbruttoumsatz des Jahres 

2006 (54,94 Millionen Euro) erzielten die gewerblichen Betriebe 41,49 

Millionen Euro (75,5 Prozent), die Privatvermieter 1,08 Millionen Euro (2 

Prozent) und die Campingplätze 970 000 Euro (1,8) Prozent.  

 

Zusammengefasst zeigt sich, dass bezogen auf den Gesamtumsatz 

Tourismus der Bereich Dienstleistungen mit 47,1 Prozent (25,90 Millio-

nen Euro) vor dem Gastgewerbe – Beherbergung und Gastronomie – 

mit 40,4 Prozent (22,17 Millionen) und dem Einzelhandel mit 12,5 Pro-

zent (6,87 Millionen Euro) an der Spitze liegt.  

 

Die Untersuchungsergebnisse sind erhältlich bei: 

 
Touristinformation, bei den Thermen 4, 72574 Bad Urach,  
Tel.: 0 71 25 / 94 32-0, Fax: 0 71 25 / 94 32 - 22,  
info@badurach.de, www.badurach.de (Stand Oktober 2007) 
 


